
2. + 3. Juni 2006 in Stans

Freitag, 2. Juni 2006    

19.00 Uhr Plauschturnier
anschliessend Rangverkündigung auf dem Turnierplatz
21.30 Uhr Tanzabend im Festzelt mit Horizont

Barbetrieb mit DJ
Kaffeebude mit dem Ländlertrio St. Jakob

Pfingstsamstag, 3. Juni 2006    

10.00 Uhr Öffnen der Festwirtschaft
12.00 Uhr Int. Open-Turnier 600 kg
15.00 Uhr Int. Open-Turnier 680 kg
16.30 Uhr Festapéro
17.00 Uhr Int. Open-Turnier 640 kg
anschliessend Rangverkündigungen
21.00 Uhr Tanzabend im Festzelt mit Horizont

Barbetrieb mit DJ
Kaffeebude mit dem Ländlerduo Arnold + Risi

Sportplatz Eichli
Fest- und Wettkampfplatz
Barbetrieb, Kaffeewagen

Eintritt ab 16 Jahren
Ausweiskontrolle
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Willkommen

Bereits zum 33. Mal organisiert der Tug of War Club Stans-Oberdorf das Pfingst-
turnier in Stans. Dazu heisse ich Sie alle, liebe Athleten, geschätzte Gönner und 
Sponsoren, Funktionäre, Ehrenmitglieder und Zuschauer, ganz herzlich willkom-
men. 
Das OK und seine Helfer sind seit Wochen an der Arbeit, um den Anlass bestens 
vorzubereiten. Wir freuen uns, wenn wir Ihnen ein erlebnisreiches, interessantes 
und unterhaltsames Wochenende bieten können. Wir wünschen allen Seilziehern 
spannende Wettkämpfe und viel Erfolg, den Gästen und Fans einen kurzweiligen 
Aufenthalt an unserem Seilziehfest in der Sportanlage Eichli.

Christof Schmitter
Präsident Seilziehclub Stans-Oberdorf



�

Nach einem langen und strengen Winter ist es doch wieder Frühling geworden. 
Unsere Athleten haben keinen Winterschlaf gemacht, sondern eifrig und seriös 
trainiert. Sie bereiteten sich in der Sportanlage Eichli und - dank dem Entgegen-
kommen der Firma Glas Trösch - in der Halle an der Kreuzstrasse auf die Indoor-
WM in Killarney, Irland vor. Das Nationalteam bestand mehrheitlich aus Stanser 
Athleten. Das intensive Training unter der Leitung von Body Odermatt hat sich 
ausgezahlt. Ein fünfter und ein vierter Platz sowie die erste Bronzemedaille sind 
das stolze Ergebnis dieses Einsatzes. Mehr über diesen Anlass erfahren Sie ein 
paar Seiten weiter hinten. An dieser Stelle danke ich allen Gönnern und Spon-
soren, speziell der Glas Trösch AG, für ihre Unterstützung und das grosszügige 
Entgegenkommen. Ich danke und gratuliere auch den Athleten und dem Trainer 
für ihren erfolgreichen Einsatz.

Nun steht bereits das Pfingstturnier vor der Tür. Die Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren und das OK freut sich auf ein hochstehendes und interessantes 
Turnier mit internationaler Beteiligung. Es wird in den Kategorien 600 kg, 640 kg 
und 680 kg gezogen und es werden Mannschaften aus Schweden, Holland und 
Belgien erwartet.
Der Seilziehclub und das OK haben wieder ein interessantes und kurzweiliges 
Rahmenprogramm für Seilzieher und Nichtseilzieher zusammengestellt.
Am Freitag wird um 19.00 Uhr wie gewohnt mit dem Plauschturnier begonnen. 
Für die meisten Teams ist es Ehrensache in einem ausgefallenen Outfit anzutreten, 
denn für die originellste Damen- und Herrenmannschaft winkt ein Sonderpreis.

Nun wünsche ich allen ein tolles, interessantes und erfolgreiches Pfingstturnier 
und sage: Seil auf und ab ins 33. Vereinsjahr!
	
Christof Schmitter, Präsident

Worte des Präsidenten
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Organisationskomitee

Präsident	 Ueli Kaiser
Koordination / Sponsoring / Presse	 Christof Schmitter
Finanzen / Sponsoring	 Karin Gander
Eintrittskontrolle / Jugendsicherheit	 Oskar Bucher 
Sekretariat / Festkasse	 Ursula Gander
Festführer / Programmheft	 Jasmin Durrer
Protokoll	 Elisabeth Wigger 
Bauten / Technik	 Thomas Gut & Fredy Scheuber
Wettkampf	 Paul Käslin
Personal	 Monique Greter
Speaker	 Jörg Fuhrimann
Barbetrieb / Sanitäre Installationen	 Peter Wigger
Festwirtschaft	 Mike Schuler
Aussenstände	 Richi Christen
	 Koni Schön	
Turnierleitung / Schiedsrichter	 Andy Murer
Unterhaltung / Elektr. Installationen	 Stefan Gut
Parkdienst / Signalisation	 Stefan Christen
Entsorgung	 Klaus Zumbühl
Sanität	 Alois Zurfluh
Sicherheit Areal	 Ivo Niederberger
Platzwart / Verpflegung	 Edi und Elisabeth Bucher
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Tug of war Club Stans-Oberdorf

Vorstand
Präsident	 Christof Schmitter
Kassier	 Karin Gander
Trainer / Beisitzer	 Paul Käslin
Sportchef	 Peter Wigger
Sekretariat	 Ursula Gander-Buchheit
Beisitzer	 Stefan Gut
	 Oskar Bucher
Funktionäre
Trainer Nachwuchs	 Peter Oderamatt
Trainer Stv.	 Peter Wigger
Schiedsrichter	 Paul Betschart
	
Turnierleitung	 Andy Murer
Materialverwaltung	 Ursula Gander-Buchheit
	 Paul Gander
	 Stefan Gut
Platzwart	 Edi Bucher
Film- und Videobetreuung	 Monique Greter

Fahnenpaten	 Berta Zimmermann
	 Karl Niederberger
Fähnrich	 Sepp Odermatt
Ehrenpräsident	 Ueli Kaiser

Ehrenmitglieder
Paul Achermann, Oberdorf	 Alice Odermatt, W’schiessen
Joe Burkart, Stans 	 David Odermatt, Dallenwil
Doris Engelberger, Stans	 Paul Odermatt, Oberdorf
NR Edi Engelberger, Stans	 Peter Odermatt, Buochs
Edi Flühler, Oberdorf	 Sepp Odermatt, Stans
Paul Gander, Beckenried	 Werner Odermatt, W’schiessen
Karl Gut, Stans	 Willi Odermatt, Ennetmoos
Hermann Hess, Stans	 Fredy Scheuber, Büren
Oswald Hess, Ennetbürgen	 Alois Schuler, Stettlen
Bernadette Kaiser, Ennetmoos	 Bruno Vogler, Buochs
Ueli Kaiser, Ennetmoos	 Thomas Vogler, W’schiessen
Peter Kündig, Ennetbürgen	 Berta Zimmermann, Stans
René Mathis, Oberrickenbach	 Leo Zimmermann, Luzern
Werner Michel, Oberdorf	 Markus Zimmermann, W’schiessen
Andy Murer, Beckenried	 Peter Zimmermann, Buochs
Karl Niederberger, Oberdorf	 Walter Zimmermann, Ennetbürgen



�

Programm Pfingsten

Freitag, 2. Juni 2006    

19.00 Uhr	 Plauschturnier
anschliessend	 Rangverkündigung auf dem Turnierplatz
21.30 Uhr	 Tanzabend im Festzelt mit Horizont
	 Barbetrieb mit DJ
	 Kaffeebude mit dem Ländlertrio St. Jakob

Pfingstsamstag, 3. Juni 2006    

10.00 Uhr	 Öffnen der Festwirtschaft
12.00 Uhr	 Int. Open-Turnier 600 kg
15.00 Uhr	 Int. Open-Turnier 680 kg
16.30 Uhr	 Festapéro
17.00 Uhr	 Int. Open-Turnier 640 kg
anschliessend	 Rangverkündigungen
21.00 Uhr	 Tanzabend im Festzelt mit Horizont
	 Barbetrieb mit DJ
	 Kaffeebude mit dem Ländlerduo Arnold + Risi
	

Wägezeiten für die Mannschaften    

10.00 – 11.00 Uhr	 1. Wägen
16.00 – 17.00 Uhr	 2. Wägen
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Gönnerliste

AC Alu-Car, Stans
Achermann Josef  AG, Stans
AG Franz Murer, Beckenried
Allfi AG, Stans
Amrein Handels GmbH, Stans
AVO-Tuning, Dallenwil
Auto Bucher AG, Buochs
Auto Heller AG Buochs, Buochs
BAB Technics , Buochs
Balmer Etienne AG Stans, Stans
BDO Visura, Ivan Christen, Stans
Bedad AG, Ennetbürgen
Berchtold Küchen, Stans
Bergbahnen Beckenried-Emmetten AG, Beckenried
Bettermann AG, Wolfenschiessen
Bäckerei Christen, Stans
Bäckerei-Konditorei Odermatt, Stans
Bürgenstock Hotels & Resort, Bürgenstock
Brauerei Eichhof, Luzern
Bauspenglerei André Christen, Stans
Coop Public Relations Zentralschweiz-Zürich, Zürich
Creabeton Baustoff AG, Stansstad
Dorfplatz Drogerie Durrer AG, Stans
Druckerei Odermatt AG, Dallenwil
Elektrizitätswerk Nidwalden EWN, Oberdorf
Elektro Niederberger, Engelberg
Erismann AG, Hergiswil
Ernst Frank AG, Buochs
Euromaster, Stans
Fenster Bünter AG, Büren
Fuchs Design AG, Stansstad
Franz Murer-Odermatt AG, Beckenried
Gabriel AG, Wolfenschiessen
Gabriel Transport AG, Ennetbürgen
Garage Barmettler, Stans
Garage F. Lussi, Stans
Garage Flury AG, Stans
Garage G. Gut AG, Dallenwil
Garage Odermatt AG, Wolfenschiessen
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Gönnerliste

Gartenbau Waser, Buochs
Gassner Architektur GmbH, Ennetmoos
Gebrüder Kuster AG, Stans
Genossenschaft Migros Luzern, Ebikon
Getränke Lussi AG, Stans
Gut Josef AG, Stans
Urs Gut Transporte, Stans
Holcim Kies und Beton AG, Zürich, Oberdorf
Horizont, Balgach
Hotel Engel Stans, Stans
Hugo Käslin Transporte GmbH, Beckenried
Jakober Transporte& Kanalreinigungs AG, Stans
IHA-GfK AG , Hergiswil
Imfeld Fahrzeugbau / Forstartikel, Alpnach Dorf
Imfeld Küchen GmbH , Stans
Joller & Bissig Sanitär AG, Stans
Kant. Sportamt NW, Stans
Keiser Metall - Stahlbau, Stans
Kayser Holzbau AG, Oberdorf
Klebag Chemie AG, Ennetbürgen
Leuthold Metallbau AG, Büren
Luftseilbahn Dallenwil-Wirzweli, Dallenwil
Luftseilbahn Fell-Chrüzhütte AG, Oberrickenbach
M & L Paint Styling AG, Ennetbürgen
M & P Pharma, Stans
Meier Fredy Carosserie + Spritzwerk, Ennetmoos
Meyer AG, Ennetbürgen
Mobiliar Versicherungen und Vorsorge, Stans
Molk Radsport, Stans
Motel Stans - Süd, Stans
Murer Holzwerke AG, Stansstad
Neue Luzerner Zeitung AG, Luzern
Nidwaldner Kantonalbank, Stans
Niederberger Gebr. AG, Dallenwil
Niedermann HLK AG, Stans
NSV Nidwaldner Sachversicherung, Stans
NSD Niederberger AG, Dallenwil
Odermatt + Schuler AG, Dallenwil
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Odermatt Sepp AG, Stans
Panthera Lady`s Gym GmbH, Oberdorf
Papeterie Barmettler, Buochs
Personal Sigma, Stans
Pneuservice Stans-Süd Malgieri, Stans
Poli Bau AG, Hergiswil
Politische Gemeinde Stans, Stans
P.& P. Brunschwiler, Zuzwil
Raiffeisenbank Vierwaldstättersee-Süd, Buochs
Restaurant Alpina, Wolfenschiessen
Restaurant Eintracht, Stans-Oberdorf
Restaurant Roggerli, Hergiswil
Restaurant Winkelried, Stansstad
risicar, Stans
Rossi Plattenbeläge AG, Stans
Ruedi Schoch AG, Stans
Salzmann Sportpreise, Horw
Sauna Turmatthof, Stans
Schilter Zeltvermietung, Flüelen
Schleiss AG, Oberdorf
Schön Sport, Wolfenschiessen
Stick-Design Gröbli AG, Emmetten
Skifabrik Stöckli AG, Wolhusen
Transporte René Würsch, Emmetten
Üertekorporation Stansstad, Obbürgen
Villiger Söhne AG, Pfeffikon
Visana Services AG, Luzern
VM-Cars GmbH, Ennetmoos
Walter Odermatt GmbH, Buochs
Waser Sanitäre Anlagen und Installationen, Ennetmoos
Waser - Lüftungen, Ennetbürgen
Werbegeschenke.ch AG, Emmenbrücke
zb Zentralbahn AG, Stansstad
Zimmermann & Riebli AG, Ennetmoos

Gönnerliste
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Wie jedes Jahr, wollen wir auch heuer den Landbesitzern speziell danken.
	
	 	 	 	 Genossenkorporation Stans
	 	 	 Politische Gemeinde Stans
	 	 Schützengesellschaft Stans
	 FC Stans

Dank ihrem grosszügigen Entgegenkommen ist es uns möglich, unseren Seil-
ziehkollegen ein optimales Umfeld in und rund um unsere Wettkampfarena zu 
bieten.

Den Anwohnern danken wir für das immer wieder entgegengebrachte Ver-
ständnis. Wir bemühen uns, Lärm und andere Unannehmlichkeiten über das 
Pfingstwochenende in erträglichem Rahmen zu halten. Ganz zu vermeiden werden 
diese leider kaum sein.

DANKE!

Tug of War Club Stans-Oberdorf

Dank an die Landbesitzer und Anwohner
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Geladene Gäste zum Eröffnungsapéro 2006

Nationalrat	 Edi Engelberger

Ständerat	 Marianne Slongo-Albrecht

Regierungsrat	 Beatrice Jann
	 Frau Landammann Lisbeth Gabriel

Delegationen	 Gemeinderat Stans
	 Gemeinderat Oberdorf
	 Turn- und Sportamt NW
	 Sportvereinigung Stans
	 FC Stans
	 Betriebskommission Eichli
	 Genossenkorporation Stans

Fahnengotte	 Berta Zimmermann, Stans

Fahnengötti	 Karl Niederberger, Oberdorf

Ehrenmitglieder, Sponsoren und Gönner des Tug of War Club Stans-Oberdorf
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1. CH-Indoor-Cup in Stans

Sechs Schweizermeistertitel waren zu vergeben und alle Titel gingen an die ein-
heimische Mannschaft „Stans-Oberdorf“!

Peter Odermatt plante ein abwechslungsreiches Training mit Velofahren, Kletter-
steg und einem intensiven Indooranteil. Übergangslos wechselten die Athleten 
im Herbst nach der EM in Italien vom Outdoor- zum Indoor-Seilziehen.

19. November 2005 – Tag des 1. CH-Indoor-Cup
Um 10.00 Uhr besammelten sich die Stanser-Athleten zum Einrichten der Fest-
wirtschaft und der Indoor-Arena in der Eichlihalle. Die speziellen Indoorbahnen 
wurden verlegt und die Warteräume für die Mannschaften bereitgestellt. Pünktlich 
um 12.00 Uhr traf die eingespielte Küchenmannschaft ein und begann mit ihrer 
Arbeit.

Mit dem Wägebeginn um 13.00 Uhr wurde der 1. CH-Indoor-Cup im Seilziehen 
eröffnet. Zügig konnten die Mannschaften gewogen werden und um 15.30 Uhr 
stellten sich die ersten Teams gegeneinander auf. Mit dem gewählten Modus 
wurden spannende, abwechslungsreiche und interessante Begegnungen gezeigt. 
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In allen Gewichtsklassen wurde „jeder gegen jeden“ gezogen. Es wurde jeweils 
nur ein Zug ausgetragen. Der Sieger buchte den Punkt auf seinem Konto. Die 
Qualifikationsrunde pro Gewichtsklasse dauerte rund 20 Minuten. Während dieser 
Wettkampfzeit mussten die teilnehmenden Teams möglichst viele Siegerpunkte 
sammeln.

Um 20.00 Uhr begannen die Finalwettkämpfe in allen Gewichtsklassen. Bei allen 
Finalpaarungen waren die einheimischen Athleten dabei. In den Gewichtsklassen 
600 kg und 640 kg stellten sich Stans-Oberdorf 1 gegen Stans-Oberdorf 2 auf. 
Das clubinterne Duell entschied jeweils die erste Mannschaft für sich. Nach zwei 
kräfteraubenden Zügen gegen Mosnang im 560 kg-Final konnte Stans-Oberdorf 
bereits einen weiteren Titel für sich entscheiden. Problemlos siegten die Stanser-
Teams in der Gewichtsklasse Jugend und 680 kg. Spannend wurde es im Final 
U23, als es hiess Stans-Oberdorf gegen Mosnang. Nach einem hartumkämpften 
Pull sicherte sich das U23-Team von Stans einen 2:1 Sieg.

Gebührend wurden die sechs Indoor-Turniersiege gefeiert. Nach einem gemüt-
lichen Ausklang neigte sich der erste Indoor-Anlass langsam zu Ende.

1. CH-Indoor-Cup in Stans
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Fazit
Durch den gewählten Turniermodus war der 1. CH-Indoor-Cup für die Zuschauer 
wie auch für die Seilzieher sehr interessant. Mit diesem Turnier wurde ein Grund-
stein für vielleicht weitere spannende Indoor-Turniere in Schweizer Sporthallen 
gelegt.

Hans & Theo Zurmühle

Ranglisten

560 kg	 600 kg
1.	 Stans-Oberdorf 1	 1.	Stans-Oberdorf 1
2.	 Mosnang 1	 2.	Stans-Oberdorf 2
3.	 Stans-Oberdorf 2	 3.	Mosnang 1
4.	 Mosnang 2	 4.	Mosnang 2
	 	 5.	Thurtal

640 kg	 680 kg
1.	 Stans-Oberdorf 1	 1.	Stans-Oberdorf
2.	 Stans-Oberdorf 2	 2.	 Schongau
3.	 Schongau	 3.	 Sins
4.	 Sins	 4.	 Thurtal
5.	 Thurtal
6.	 Mosnang

U23	 Jugend
1.	 Stans-Oberdorf 1	 1.	Stans-Oberdorf
2.	 Mosnang	 2.	Appenzell
3.	 Thurtal	 3.	Mosnang
4.	 Appenzell	 4.	 Thurtal
5.	 Schongau
6.	 Stans-Oberdorf 2

1. CH-Indoor-Cup in Stans
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1. CH-Indoor-Cup in Stans
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Rückblick Seilziehfest Pfingsten 2005

Seilziehfest - auf die Plätze, fertig los… 

Bereits eine Woche vor dem eigentlichen Seilziehfest tummelten sich die ersten 
Aktiven und Helfer im Eichli, um das Bar- und das Grillzelt aufzubauen. Da das 
Pfingstturnier im Rahmen der Einweihung der neuen Eichli-Sportanlage stattfand, 
organisierten wir diesen Anlass zusammen mit der Sportvereinigung. Diese stellten 
darum auch Helfer zur Verfügung (leider waren diejenigen aber nicht immer so 
zuverlässig, wie wir es von unseren Helfern gewohnt sind). Trotzdem: Wir waren 
froh um die zusätzlichen Hilfskräfte der Sportvereine, denn die 600kg Mannschaft 
nahm in Kerns am Meisterschaftsturnier teil. Bedauerlicherweise erreichten unse-
re kräftigen Männer nach einem verpatzten kleinen Final gegen Nottwil nur den 
vierten Schlussrang.

Anfangs Woche wurde bei Dauerregen das grosse Festzelt, unter der Leitung 
von Sepp Schilter, aufgestellt. Die Stimmung unter den Seilziehern und den	
wenigen (!!!) Helfern der Sportvereine war trotz allem sehr gut.

Die ganze Woche werkte man jeden Abend bis gegen 22.00 
Uhr auf dem Festareal. Am Freitag war alles bereit. Um 18.00 

Uhr trafen sich unsere treuen Sponsoren und Gönner im 
heimeligen Kaffeewagen zum traditionellen Gönne-
rapéro. Beim „Buireapéro“ wurde viel diskutiert und 

philosophiert. Unterdessen begann draussen auf 
dem Eichlirasen bei herrlichstem Wetter das 
Plauschturnier. Auch dieses Jahr fanden sich 

viele originell kostümierte Gruppen zum 
Wettkampf ein. Den Vogel abgeschossen 
haben unsere leichtbekleideten Berner-
freunde. Sie hatten sich wahrscheinlich 

schon am Nachmittag Mut antrinken müssen. 
Den ersten Preis in der Kategorie „Fun“ konnten 

wiederum die „Schluchtis“ von Ennetmoos abholen. 
Sie marschierten mitsamt dem Gurschner Gletscher als 

Urner-Gletscherdecker auf den Sportplatz und nahmen mit 
ihrem Sujet die Gemeinde Andermatt aufs Korn.
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Rückblick Seilziehfest Pfingsten 2005

Rangliste Plauschturnier:

Männer:	 Frauen:
1.	Team Zahnfee	 1.	Die haubatzigä Haubstarchä
2.	Samira hat Geburtstag	 2.	 Schneewittli und die 7 Zwärgli
3.	Die Gemütlichen	 3.	 Panorama Mädis
4.	Möuchbuebe	 4.	 Klosterrekruten Zug Amstad
Spezialpreis: Schluchtis	 Spezialpreis: Wuff wuff guäd druff suff suff
 

Abends fand die grosse Seilziehparty statt. Im Festzelt war Tanzabend mit Ho-
rizont angesagt. Gemütlich und urchig ging es im Kaffeewagen mit dem Länd-
lertrio Stöcklibuebe zu und her. Die Bar wiederum war Vergnügungsplatz der 
Discoliebhaber.
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Am Samstagvormittag wurde die neue Sportanlage offiziell eröffnet und einge-
weiht. Die Sportvereine präsentierten sich mit ihren Sportarten und die Besucher 
waren zum Mitmachen eingeladen. Man konnte Schwingen, Fussball spielen, 
Inline-Slalom fahren, Handball und Frisbee spielen und weiteres mehr ausprobie-
ren. Der Seilziehclub hatte ein Schülerturnier und ein Show-Seilziehen organisiert. 
Leider wollte Petrus nicht mit sich reden lassen, denn als das Schülerturnier und 
der Show-Wettkampf gestartet wurden, fing es heftig an zu regnen. Zwischen 
den Schülerwettbewerben zeigte Stans-Oberdorf und eine Mix-Mannschaft von 
Thurtal und Waltenschwil-Kallern dem interessierten Publikum die Regeln des 
Seilziehens. Wir wollten uns vor den einheimischen Zuschauern nicht blamieren 
und gewannen alle „Fights“.

Rangliste Schülerturnier:

Schüler 1./2. Klasse:	 Schüler 3./4. Klasse:
1.	Gmiäs am Riggä	 1.	D’Ennetmooser Drachä
2.	Schulkammeraden 2	 2.	Tornados
3.	Diä chlinä Ennetmooser Drachä	 3.	Die Sieben
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Rückblick Seilziehfest Pfingsten 2005

Schüler 5./6. Klasse:	 Schüler Orst:
1.	Traichäbuäbä	 1.	Gungsler und Co.
2.	Kneubäsler Wolfenschiessen	 2.	Woudhängstä
	 	 3.	Beggäriäder-Wäschweyber
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Rückblick Seilziehfest Pfingsten 2005

Am Abend gab es eine grosse Eichli-Eröffnungsparty 
mit Horizont, der bekannten Band zum Mitflippen. Zwi-
schendurch standen unterhaltende und atemberaubende 
Darbietungen von Akrobatik-, Komik- und Tanzgruppen 
auf dem Programm. Fussball-Jongleur Paul Sahli zeigte 
seine Kunststücke und die Tanzvorführung des Rock’n Roll 
Club’s Sixteen war ein Feuerwerk an zirkusreifen Einlagen. 
Zum Glück liess der Regen am Abend nach. Das war auch 
nötig, denn nicht alle Besucher fanden Platz im überfüllten 
Festzelt. Auch die Bar und der Kaffeewagen erfreuten 
sich am grossen Besucheraufmarsch. Es herrschte die 
gewohnt fröhliche Seilziehparty-Laune, die wieder bis in 
den frühen Sonntagmorgen dauerte.

Aber eben, alles Schöne hat auch ein Ende und so wurde bereits am Sonntag früh 
das Festareal wieder abgebaut. Ende Woche war wieder alles an seinem Platz 
und wir freuen uns schon heute auf die nächsten Pfingsttage, wenn es wieder 
heisst: Seilziehfest 2006.

Reto Schön
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Rückblick Seilziehfest Pfingsten 2005
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Indoor-Weltmeisterschaft Killarney, Irland

22. Februar 2006
Bereits um 5.15 Uhr besammelte sich das Nati-Team im Eichli. Es hiess also früh 
aufstehen. Als dann nicht wie üblich Wigger, sondern Schlinggi als letzter anflitzte, 
konnte es losgehen. Mit vier Privat-Autos fuhren wir zum Flughafen nach Zürich. 
Da zu dieser frühen Stunde kein Verkehr herrschte, kamen wir zügig zum Airport 
und mussten dafür über zwei Stunden auf unseren Abflug warten. Um 8.00 Uhr 
waren auch unsere Ostschweizer Kameraden sowie die Schiedsrichter eingetrof-
fen. Um 9.15 Uhr flogen wir mit der „Swiss“ Richtung Dublin ab. Wir hatten alle 
grossen Hunger und hofften auf ein ausgiebiges Frühstück. Leider gab es nur 
Früchte-Muffins...
Nach knapp zwei Stunden landeten wir in der irischen Hauptstadt. Wir hatten 
Busse gemietet und mussten, einmal mehr, warten bis alles unter Dach und Fach 
war. Endlich um 11.30 Uhr Ortszeit (1 Stunde Zeitverschiebung) fuhren die Busse 
nach Killarney los. Die erste Frage, nachdem wir aus dem Vermietplatz rausfuhren, 
hiess: Und jetzt wohin??? Irgendwie schafften wir es im Linksverkehr Richtung 
Autobahn. Unser Physiotherapeut Pascal Coste hatte in weiser Voraussicht ein 
GPS von Zuhause mitgenommen und die Route schon einprogrammiert. Jetzt 
hiess es fahren, fahren und nochmals fahren. Für die Durchquerung der ganzen 
Insel rechneten wir mit einigen Stunden.
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In einem Vorort von Cork machten wir eine Pinkelpause. 
In einem Pub tranken die meisten natürlich Guinness. Eine 
Frau meinte wir seien Russen (wegen der Lautstärke!!!). 
Nach 300 km und fast 5 Stunden Autofahrt waren wir endlich 
am Ziel - in Killarney. Wir waren nach der langen und vor 
allem unangenehm holprigen Strassenfahrt müde. Nun kam 
wieder einmal die Frage auf: Und jetzt wohin??? Wir schafften 
es auch dieses Mal, vor allem dank Shane’s Englisch-Kenntnissen, unsere Hotel-
zimmer zu finden. Das Fünfstern-Hotel bekäme in der Schweiz wahrscheinlich 
maximal drei Sterne, aber auch das verkrafteten wir. Als alles inspiziert war, hiess 
es für die Mannschaft Trainingssachen anziehen und die elf Kilo Übergewicht 
runterschwitzen. Die meisten waren so erschöpft von der langen Reise, dass sie 
nach dem Essen zeitig ins Bett gingen.

23. Februar 2006
Bereits um 5.30 Uhr musste die Gruppe wieder zum Joggen antreten, um die 
letzten Kilos zu verlieren. Aber die Waage zeigte immer noch vier Kilo zuviel an. So 
hiess es noch einmal soviel wie möglich Anziehen und schwitzen, schwitzen und 
nochmals schwitzen. Zehn Minuten bevor das Wägen vorbei war, konnten sie mit 
genau 560 Kilo den Stempel holen. So ging es dann glücklich zum Morgenessen. 

Indoor-Weltmeisterschaft Killarney
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Indoor-Weltmeisterschaft Killarney, Irland
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Die Iren sind nicht gerade Weltmeister im Organisieren und wir mussten fast eine 
halbe Stunde warten bis wir endlich essen durften.
Nach einer kurzen Erholungspause ging es mit den Open-Turnieren los. Die 
560 kg-Mannschaft bereitete sich auf den Start vor und bemerkte plötzlich das 
Fehlen von Ankermann Reto! Nach langem Suchen wurde er in seinem Zimmer 
gefunden. Seine Kameraden standen schon zum Ziehen auf der Matte bereit, 
als Reto eintrudelte. Sie kämpften, erreichten aber leider nur den fünften Rang 
von insgesamt sechs Mannschaften. Dann wurde das Turnier abgebrochen. Eine 
englische Mannschaft weigerte sich ihre Schuhe mit spezieller Sohle auszuziehen. 
Deswegen weigerten sich dann die anderen Mannschaften weiterzuziehen. So 
blieb es bei diesem Resultat. 

Am Nachmittag waren die 640er im Einsatz. Es waren vier Gruppen à sechs Mann-
schaften am Start. Die Stanser waren die klaren Gruppen-Sieger, sie vergaben 
keinen Zug. Auch den Viertelfinal gewannen sie, aber im Halbfinal mussten sie alle 
drei Punkte abgeben. Schliesslich reichte es für den guten vierten Schlussrang.

Indoor-Weltmeisterschaft Killarney, Irland
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24. Februar 2006
Auch an diesem Morgen klingelte schon um 6.30 Uhr der 
Wecker. Wiederum stand Joggen auf dem Programm. Da-
nach hatten wir einen ganzen Tag ohne Turnier zur freien 
Verfügung. Bevor die Freizeit aber beginnen 
konnte, analysierten wir in Body’s Loge die ge-
strigen Kämpfe. Einige benutzten anschliessend 
die Gelegenheit um im Dorf zu Shoppen, andere 
marschierten Richtung Meer. Die restliche Mann-
schaft gönnte sich etwas Schlaf oder relaxte im 
Hallenbad und der Sauna. Um 16.30 Uhr war wie-
der Joggen angesagt. Die 560 kg-Mannschaft, die am 
nächsten Tag zur Weltmeisterschaft antreten wollte, war 
immer noch zu schwer. Deshalb wurde für dieses Team 
das Nachtessen gestrichen.
Um 19.00 Uhr fand die offizielle Eröffnungs-Zeremonie statt. 
Sie war erstaunlich kurz. Zur Unterhaltung spielte eine irische 
Live-Band und dazu zeigten vier Tänzerinnen irischen Stepptanz.

25. Februar 2006
5.00 Uhr!! Die Wecker klingelten und die Mannschaft musste einmal mehr ihre 
Runden joggen. Um 7.00 Uhr waren alle überglücklich als die Waage 558 kg an-
zeigte. Die Plackerei und das Hungern hatten sich also ausgezahlt. Endlich durfte 
man nun ohne schlechtes Gewissen das Frühstück geniessen. Bei der Besammlung 
um 9.15 Uhr war die Stimmung zum Zerreissen gespannt, alle waren sehr nervös. 

Schon bald nach Wettkampfbeginn wurde klar, dass 
die besten zwei Mannschaften nicht zu besiegen wa-
ren. England hiess der souveräne Sieger, Nordirland 
belegte Platz zwei. Die Schweiz kämpfte gegen Irland 
und wurde auf den vierten Platz verwiesen. 
Anschliessend fand der Wettbewerb der 640 kg 
Klasse statt. Auch diese Mannschaft hegte Medail-
lenhoffnung.
Doch leider kam es ganz anders. Sie erreichten nicht 
einmal den Halbfinal. Hinter Holland platzierten sie 
sich auf dem 5. Schlussrang. Es war offensichtlich, 
dass die Athleten enttäuscht waren.

Indoor-Weltmeisterschaft Killarney, Irland
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26. Februar 2006
An diesem Morgen musste die 600 kg-Mannschaft das Gewicht runterbringen. 
Alle anderen durften wieder einmal etwas länger schlafen. Beim Frühstück waren 
einige nervös und gereizt. Sehr viele Chancen für einen Medaillengewinn rech-
neten sich unsere Jungs nicht aus. Auch hier sah man schnell, dass gegen die 
besten zwei Mannschaften Schottland und Irland nicht anzukommen war. Aber 
die Schweizer kämpften und erreichten schliesslich den Halbfinal. Den Halbfinal 
bestritten Schottland gegen die Schweiz und Irland gegen England. Da unsere 
Schweizer-Athleten wussten, dass die Schotten nicht zu schlagen waren, schonten 
sie ihre Kräfte für den Final. Leider dachte sich das England auch und so wurde 
es nochmals ganz spannend. Die Schweizerfans hielten den Atem an, denn ihre 
Mannschaft zog und zog einen Meter nach dem anderen auf ihre Seite, dann 
stockte es und es ging ein wenig nach vorne. Wir feuerten unsere Sportler an: 
„Nochmals, kommt Jungs, es geht!“ Und tatsächlich, es ging wirklich wieder nach 
hinten und die Schweiz gewann den ersten Punkt. Kai, der alle Mannschaften 
gecoacht hatte, brachte kaum mehr ein Wort heraus. Doch er schrie nochmals 
so laut er konnte: „Left, right, left, right.“ So ging es wieder nach hinten. Weiter 
und weiter, dann der erlösende Pfiff. Die Schweizer hatten die Engländer besiegt 
und holten sich so die allererste Medaille im Indoor-Seilziehen! Der Jubel im 
Schweizerlager war unbeschreiblich und alle waren erleichtert. Sie hatten ihr Ziel 
erreicht. Tolle Leistung!

Indoor-WM Killarney
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27. Februar 2006
Auch am letzten Morgen war früh 
Tagwache. Um 5.10 Uhr fuhren wir 
Richtung Dublin los. Wir wählten 
diesmal den etwas längeren, aber 
angenehmeren Weg. Die meisten 
schliefen, andere jassten, hörten 
Musik oder bewunderten einfach 
die schöne Landschaft. Nach fünf 
Stunden Autofahrt und einigen Pin-
kelpausen erreichten wir den Flug-
hafen in Dublin. Die Zeit bis zum 
Abflug vertrieben wir mit Shoppen. 
Nach zwei Stunden landeten wir in 
Zürich, wo uns ein kleiner Fanclub 
einen herzlichen Empfang bereite-
te. Wir verabschiedeten uns von 
unseren Ostschweizer-Kameraden 
und fuhren glücklich und zufrieden 
nach Stans zurück.

Isabell Schlauri

Indoor-Weltmeisterschaft Killarney, Irland
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Ranglisten

Herren 560 kg	 Herren 600 kg
1.	 England	 1.	 Scotland
2.	 Northern Ireland	 2.	 Ireland
3.	 Ireland	 3.	 Switzerland
4.	 Switzerland	 4.	 England
5.	 China	 5.	 Chinese Taipei
6.	 Italy	 6.	 Japan
	 	 7.	 Northern Ireland
	 	 8.	 USA
	 	 9.	 China
	 	 10.	France

Indoor-Weltmeisterschaft Killarney, Irland
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Herren 640 kg	 Herren 680 kg
1.	 Scotland	 1.	 Scotland
2.	 England	 2.	 Ireland
3.	 Ireland	 3.	 Netherlands
4.	 Netherlands	 4.	 England
5.	 Switzerland	 5.	 Northern Ireland
6.	 Northern Ireland	 6.	 USA
7.	 USA	 7.	 Channel Islands
8.	 Channel Islands
9.	 France
10.	Italy
11.	China

Indoor-Weltmeisterschaft Killarney, Irland
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Samstag - 18. März 2006

Einmal ohne Schneesturm, sondern bei Sonnenschein fand das kurzfristig organi-
sierte Ski-Weekend statt. Leider waren nur neun Seilzeiher, zum Teil mit Begleitung, 
auf dem Berg anzutreffen. Aber es war vielleicht auch besser so. Auf jeden Fall 
tat es der Stimmung keinen Abbruch. Während dem Nachtessen  versuchten wir 
Martin Annen für das Plauschturnier zu engagieren. Er meinte aber, er sei beim 
Stossen besser als beim Ziehen und bei seinem Sport könne er nach ein paar 
Sekunden sitzen. Da er schon einmal an einem Plauschturnier mitzog, weiss er 
wie kräfteraubend unsere Sportart ist.
Zur späteren Stunde tanzte Karin so heftig mit dem Bronze-Mann, dass das an-
tike Pferd vom Piano herunterfiel und in 1000 Stücke zerlegt wurde. Auch der 
ausgestopfte Bär wurde aus der Bar getragen. Das Zusehen gab Durst und dieser 
musste gelöscht werden...

Ski-Weekend Lungern-Schönbüel
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Sonntag - 19. März 2006

An diesem Tag stand dann das Club-Rennen 
auf dem Programm. Daran konnten leider 
nicht mehr alle teilnehmen, da sie bei der 
Doping-Kontrolle hängen blieben (zu wenig 
Alka-Seltzer vorhanden). Die anderen blieben 
an den Toren hängen, obwohl sie die Stangen mit 
HOCH angefahren sind. Bruno „hakaschika“ Niederberger fuhr so rasant um die 
Stangen, dass er in beiden Läufen entweder mit einem oder mit keinem Ski ins 
Ziel „fuhr“ (Bode Miller lässt grüssen). Eine Diskussion mit Bruno‘s Service-Mann 
ist bis zum jetzigen Zeitpunkt noch offen.
Unterdessen taten sich die anderen auf dem Ski-Fox (Melk-Stuhl-Ski) schwer. Als 
Folge daraus fuhr ich konkurrenzlos den Hang hinunter.

Fazit: Es war ein lustiges, erlebnisreiches und feucht-fröhliches Wochenende.

Peter Wigger

Ski-Weekend Lungern-Schönbüel
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Am Freitag Abend, 3. März 2006, fand unser 
traditionelles Eishockeyturnier statt. Da wir vom 
Seilziehclub Ebersecken herausgefordert wur-
den, trafen wir uns dieses Jahr in Huttwil. Diese 
Bernergemeinde verfügt über eine Eishalle mit 
einem Ausseneisfeld.
Nach kurzem Aufwärmen und Einspielen 
der Mannschaft ging es los. Das Wetter war 
haarsträubend. Es wehte ein orkanmässiger 
Schneesturm übers Feld. Allerdings schreckten 
wir vor nichts zurück und stellten uns dem 

Wetter, wie auch dem Gegner.
Stans dominierte das Spiel von Anfang an und siegte schlussendlich auch ziem-
lich deutlich. Unsere Gegner hatten sich aber wacker geschlagen. So wie man 
sie auch im Seilziehen kennt, kämpften sie um jeden Meter. Ihr Motto war „Auge 
um Auge“...

Eishockey-Match
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Nach einem kurzen Schlummerbecher im nationalen Sportzentrum in Huttwil mach-
ten wir uns wieder auf den Heimweg. Da fuhren wir doch rein zufällig an einem 
relativ grossen, gelben „M“ vorbei und konnten einfach nicht mehr widerstehen. 
Heisshungrig stürzten wir ins Lokal und gönnten uns nach der Diätschlacht von 
Irland wieder einmal ein „kleines“ Häppchen...

Klaus Zumbühl

Eishockey-Match
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Turnierdatenplan 2006

Datum Organisator Wägezeit Turnierbeginn Austragungsort 

14.05.2006 Waldkirch	B 11.30 13.00 Freihofwiese
03.06.2006 Stans-Oberdorf	C 10.00 12.00 Eichli
10.06.2006 Mosnang	A 14.00 16.00 Filtexwiese
24.06.2006 Nottwil	B 14.00 15.30 Sportanlage	Bühlwäldli
08.07.2006 Sins	A 13.00 15.00 Ammannsmatt
05.08.2006 Engelberg	A 11.00 14.00 Engelberg

07.05.2006 Luthern	B 12.00 13.30 Hofstatt
27.05.2006 Gonten	B 11.30 13.00 Gonten
03.06.2006 Stans-Oberdorf	C 10.00	* 17.00 Eichli
11.06.2006 Mosnang	A 12.00 13.30 Filtexwiese
09.07.2006 Sins	A 09.30 11.00 Ammannsmatt
06.08.2006 Engelberg	A 11.00 13.30 Engelberg
27.08.2006 Sevelen	C 12.30 14.00 Tansfier

*	Nachwägen:	 16.00

03.06.2006 Stans-Oberdorf	C 10.00 15.00 Eichli

19.08.2006 560	kg	Oberwil	Lieli	B 13.00 14.30 Schulanlage	Falter
19.08.2006 680	kg	Oberwil	Lieli	B 15.00 16.30 Schulanlage	Falter

30.04.2006 Thurtal	C 12.30 14.00 Schönholzerswilen	TG
14.05.2006 Waldkirch	B 11.30 13.30 Freihofwiese
11.06.2006 Mosnang	A 08.30 10.00 Filtexwiese
24.06.2006 Nottwil	B 14.30 16.00 Sportanlage	Bühlwäldli
09.07.2006 Sins	A 09.30 11.00 Ammannsmatt
06.08.2006 Engelberg	A 11.00 14.30 Engelberg
19.08.2006 Oberwil	Lieli	C 15.00 16.30 Schulanlage	Falter

30.04.2006 Thurtal	C 12.00 13.30 Schönholzerswilen	TG
14.05.2006 Waldkirch	B 08.30 10.00 Freihofwiese
10.06.2006 Mosnang	A 14.00 16.30 Filtexwiese
24.06.2006 Nottwil	B 10.00 11.30 Sportanlage	Bühlwäldli
08.07.2006 Sins	A 13.00 15.00 Ammannsmatt
05.08.2006 Engelberg	A 11.00 13.30 Engelberg

29.04.2006 Thurtal	C 14.30 16.00 Schönholzerswilen	TG
07.05.2006 Luthern	B 12.00 13.30 Hofstatt
27.05.2006 Gonten	B 11.30 13.15 Gonten
11.06.2006 Mosnang	A 12.00 13.30 Filtexwiese
01.07.2006 Melchtal	Kerns	C 11.30 13.00 Kerns	Schulhaus
09.07.2006 Sins	A 09.30 11.00 Ammannsmatt
06.08.2006 Engelberg	A 11.00 14.00 Engelberg

A = 2-Tages-Veranstaltung
B = 1-Tages-Veranstaltung
C	=	Open-Turnier

Frauen 520 kg

U-18 560 kg

U-23 450 kg

600 kg

640 kg

Meisterturniere

680 kg


